. 


| ce 
Preußiſche Geſetzſammlung 


Jahrgang 1917 | Nr. 27. 


Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
dem Umbau des Bahnhofs Bitterfeld, S. 95. — Erlaß des Staatsminiſterjums, betreffend Am 
wendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei dem Bau einer elektriſchen Fernleitung 
(40 000 Voltleitung) von Trattendorf im Kreiſe Spremberg nach Ziebingen im Kreiſe Weſt⸗ 
ſternberg, S. 95. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die 
Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 96. 


(Nr. 11611.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei dem Umbau des Bahnhofs Bitterfeld. Vom 3. Ok⸗ 


tober 1917. 
A. Grund des § 1b der Allerhöchften Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der 
Faſſung der Verordnungen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 
25. September 1915 (Geſetzſamml. S. 141) wird beſtimmt, daß das vereinfachte 
Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften dieſer Verordnung bei dem Umbau 
des Bahnhofs Bitterfeld an den Staatsbahnſtrecken Wittenberg-Bitterfeld-Halle 
(Saale), Deſſau-Bitterfeld-Leipzig und Bitterfeld-Stumsdorf Anwendung findet. 
Zur Ausführung dieſer Bahnſtrecken iſt das Recht zur Entziehung und dauernden 
Beſchränkung des Grundeigentums durch die Allerhöchſten Urkunden vom 25. Juni 
1856 Geſetzſamml. S. 621) und vom 9. April 1884 Geſetzſamml. S. 113) ver 
liehen worden. 
Berlin, den 3. Oktober 1917. 


Das Staatsminiſterium. 
v. Breitenbach. Sydow. Helfferich. Graf v. Roedern. 
v. Waldow. Spahn. Drews. 
Schmidt. v. Eiſenhart⸗Rothe. Hergt. 


(Nr. 11612.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahrens bei dem Bau einer elektriſchen Fernleitung (40 000 Volt⸗ 
leitung) von Trattendorf im Kreiſe Spremberg nach Ziebingen im Kreiſe 

A Weſtſternberg. Vom 18. Oktober 1917. 


uf Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und Beſchäftigung 
Geſetzſammlung 1917. (Nr. 11611—11612.) 29 
Ausgegeben zu Berlin den 25. Oktober 1917. 


Re. 

von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der 
Faſſung der Verordnungen vom 27. März und vom 25. September 1915 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 57 und 141) wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungsverfahren 
nach den Vorſchriften Ye Verordnung bei dem Bau einer elektriſchen Fernleitung 
(40 000 Voltleitung) von Trattendorf im Kreiſe Spremberg nach Ziebingen im 

Kreiſe Weſtſternberg ſtattfindet, zu deren Ausführung das Enteignungsrecht 
1. dem Märkiſchen Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Berlin, gemäß dem 
auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung ergangenen Erlaſſe des Staats⸗ 
miniſteriums vom 10. Oktober 1917 für die Teilſtrecken von dem 
Elektrizitätswerke der Niederlauſitzer Kraftwerke bei Trattendorf bis zur 
Kreisgrenze zwiſchen den Landkreiſen Kottbus und Guben bei Horno 
und von der Schaltſtelle in der Gemarkung Breſinchen, Landkreis 
Guben, bis zum Endpunkte der Leitung in der Gemarkung Ziebingen 


(Einführung in die vorhandene 40000 Voltleitung) verliehen worden iſt, 


2. demElektrizitätsverbande Neumark, Zweckverbande, gemäß dem Allerhöchſten 
Erlaſſe vom 3. November 1913 für die Teilſtrecke der Fernleitung von 
der Kreisgrenze zwiſchen den Landkreiſen Kottbus und Guben bei Horno 
bis zur Schaltſtelle in der Gemarkung Breſinchen, Landkreis Guben, 
zuſteht. 

Berlin, den 18. Oktober 1917. 

Das Staatsminiſterium. 
v. Breitenbach Sydow. Helfferich. Graf v. Roedern. 


v. Waldow. Spahn. Drews. 
Schmidt. v. Eiſenhart⸗Rothe. Hergt. 
Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Gefekfammt. S. 357 ſind 

bekannt gemacht: 
1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 11. September 
1917, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Anhaltiſchen 
Kohlenwerke in Halle a. S. zur Erweiterung der Abraumhalde ihres Braun⸗ 
kohlenbergwerkes Eliſabeth bei Mücheln im Kreiſe Querfurt, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung in Merſeburg Nr. 38 S. 225, ausgegeben am 

22. September 1917; 
2. der auf e Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 12. September 
1917, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde 
Elbing für den Ausbau des Elbingfluſſes, durch das Amtsblatt der Königl. 
en in Danzig Nr. 38 S. 653, ausgegeben am 22. September 1917 
Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Preichehundeel, 


Bean auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 1 
und 1884 bis 1913 zu 4,60 A) ſind an die Poſtanſtalten zu richten. 
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